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Ausarbeitungen und andere Informationsangebote der Wissenschaftlichen Dienste geben nicht die Auffassung des
Deutschen Bundestages, eines seiner Organe oder der Bundestagsverwaltung wieder. Vielmehr liegen sie in der
fachlichen Verantwortung der Verfasserinnen und Verfasser sowie der Fachbereichsleitung. Der Deutsche Bundestag
behält sich die Rechte der Veröffentlichung und Verbreitung vor. Beides bedarf der Zustimmung der Leitung
der Abteilung W, Platz der Republik 1, 11011 Berlin.

IPEX (Interparliamentary EU information eXchange) ist eine Plattform für den Informationsaustausch

unter den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten und der Kandidatenländer der Europäischen

Union sowie zwischen den nationalen Parlamenten und dem Europäischen Parlament in Bezug auf
EU-Themen, vor allem im Lichte der Bestimmungen des Vertrags von Lissabon. Die Rechte und Zu-

ständigkeiten der nationalen Parlamente in EU-Angelegenheiten sind im Protokoll Nr. 1 über die Rol-

le der nationalen Parlamente in der Europäischen Union und im Protokoll Nr. 2 über die Anwen-

dung der Grundsätze der Subsidiarität und Verhältnismäßigkeit festgelegt. Die Internetseite ist unter

http://www.ipex.eu erreichbar.

IPEX wurde auf der Grundlage einer Empfehlung der Konferenz der Präsidenten der nationalen Par-

lamente in der Europäischen Union (EU-PPK) von September 2000 geschaffen. Entsprechend den

Richtlinien für die interparlamentarische Zusammenarbeit erfolgte der offizielle Start der Internetseite

im Juni 2006 während der EU-PPK in Kopenhagen.

Ziel von IPEX ist es, die nationalen Parlamente und das Europäische Parlament - insbesondere deren

Fachausschüsse - durch die Veröffentlichung von Beschlüssen und Informationen in

EU-Angelegenheiten schnell und aktuell zu unterstützen. Die Veröffentlichungen in IPEX dienen wei-

terhin der Vorbereitung und dem gegenseitigen Austausch im Rahmen der Parlamentspräsi-
dentenkonferenz und der Konferenz der Europaausschüsse der Parlamente der Europäischen Union

(COSAC) sowie im Rahmen der gemeinsamen Sitzungen der Fachausschüsse der nationalen Parla-

mente und des Europäischen Parlaments, der Parlamentarischen Versammlungen und sonstiger inter-

parlamentarischer Konferenzen. Auch die Verbindungsbüros der nationalen Parlamente in Brüssel

sind in den Austausch einbezogen.

Auf diese Weise hilft IPEX den Parlamenten in der Europäischen Union bei der engeren Zusam-

menarbeit und besseren Koordinierung ihres Vorgehens in europäischen Angelegenheiten und macht

gleichzeitig interparlamentarische Beziehungen für die Bürgerinnen und Bürger Europas erlebbar. So

bietet IPEX eine mehrsprachige Navigation durch die Internetseiten und veröffentlicht grundlegende

Texte und Stellungnahmen der nationalen Parlamente in Englisch, Französisch und Deutsch sowie

weiteren Sprachen der Europäischen Union.

Gemäß den IPEX-Richtlinien trifft das IPEX-Board nach den Vorgaben der Parlamentspräsidenten

Beschlüsse über die Entwicklung von IPEX. Es wird jährlich von den Generalsekretären der na-

tionalen Parlamente und des Europäischen Parlaments im Auftrag ihrer jeweiligen Präsidenten er-

nannt. Seit 2010 hat der Deutsche Bundestag in dem Gremium den Vorsitz inne, das sich zur Zeit aus

Vertretern der nationalen Parlamente Belgiens, Dänemarks, Deutschlands, Frankreichs, Großbritanni-
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ens, Italiens, Polens, Portugals, Rumäniens und Sloweniens sowie dem Europäischen Parlament zu-

sammensetzt. Der Vorsitz wird vom Direktor beim Deutschen Bundestag wahrgenommen.

Für die Umsetzung der Beschlüsse des IPEX-Boards ist der Central Support zuständig, der aus Mitar-

beitern der nationalen Parlamente und des Europäischen Parlaments und dem ständigen IPEX Infor-

mation Officer besteht, der im Europäischen Parlament in Brüssel tätig ist. Der IPEX Information Offi-

cer ist gleichzeitig der Ansprechpartner für die nationalen IPEX-Korrespondenten und fungiert als

Webmaster.

Mitglieder von IPEX sind alle nationalen Parlamente von EU-Mitgliedstaaten, die nationalen Parla-

mente der Beitrittskandidaten und das Europäische Parlament. In allen nationalen Parlamenten gibt

es IPEX-Korrespondenten, die ein Netzwerk bilden und unter anderem die Aufgabe haben, Stellung-

nahmen und Beschlüsse ihrer Parlamente sowie sonstige Beiträge zu EU-Angelegenheiten auf der
IPEX-Webseite zu veröffentlichen. Auf diese Weise entsteht ein Überblick über die Aktivitäten der

nationalen Parlamente im Rahmen der europäischen Gesetzgebung und bei der Debatte europäi-

scher Angelegenheiten. Die IPEX-Website, die als internetöffentliches Portal konzipiert ist, bietet

– einen Überblick über den Stand der Behandlung von Vorschlägen für europäische Rechtsakte,
deren Urheber die Europäische Kommission und andere europäische Institutionen sind, in den
nationalen Parlamenten und dem Europäischen Parlament;

– einen Informationsaustausch zwischen den nationalen Parlamenten und dem Europäischen Par-
lament über Legislativvorschläge der Europäischen Union unter besonderer Berücksichtigung
der Grundsätze der Subsidiarität und Verhältnismäßigkeit;

– einen Informationsaustausch über Konsultationsdokumente der Europäischen Kommission
(Grün- und Weißbücher sowie Mitteilungen) im Rahmen ihres Politischen Dialogs mit den na-
tionalen Parlamenten;

– einen Kalender der interparlamentarischen Zusammenarbeit;
– Links zu nationalen Parlamenten und zum Europäischen Parlament sowie anderen Internetsei-

ten der interparlamentarischen Zusammenarbeit im Rahmen der Europäischen Union, die In-
formationen über nationale und internationale institutionelle Verfahren in EU-Angelegenheiten
bieten.

Für den Informationsaustausch stehen in IPEX eine Datenbank, passwortgeschützte Foren und eine
Nachrichten-Rubrik zur Verfügung. Daneben findet sich in IPEX auch die Website der
EU-Parlamentspräsidentenkonferenz. IPEX ist mit allen wichtigen europäischen Datenbanken sowie
bundestagsintern mit dem EU-Informationssystem EuDoX verlinkt und über das Intranet vom Menü-
punkt „Europa im Bundestag“ anzusteuern.
Quellen
– Vertrag von Lissabon

http://eur-lex.europa.eu/JOHtml.do?uri=OJ:C:2007:306:SOM:DE:HTML

– Protokoll über die Rolle der nationalen Parlamente in der Europäischen Union
http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:C:2007:306:0148:0150:DE:PDF

– Protokoll über die Anwendung der Grundsätze der Subsidiarität und der Verhältnismäßigkeit
http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?uri=OJ:C:2007:306:0150:0152:DE:PDF

– Richtlinien für die interparlamentarische Zusammenarbeit (in Englisch)
http://www.ipex.eu/IPEXL-WEB/widgets/download.do?widgetId=082dbcc531986689013198d258a70057&fileId=0
82dbcc533a215ee0133abe026dd0786

– Konferenz der Europaausschüsse der Parlamente der Europäischen Union (COSAC, in Englisch)
http://www.cosac.eu/

– IPEX-Richtlinien (in Englisch)
http://www.ipex.eu/IPEXL-WEB/widgets/download.do?widgetId=082dbcc5312cf97d013147b139360ad7&fileId=08
2dbcc5312cf97d013147b2166d0ad9
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